Menschenrechtspolitik- und praxis in Unternehmen – 
10 Fragen zum Thema Menschenrechte

Guten Tag! Vielen Dank, dass Sie diesen Fragebogen ausfüllen, der auf die Identifizierung der von Unternehmen getroffenen Maßnahmen in Bezug auf Menschenrechte abzielt. 
Ihre Antworten auf diese Umfrage werden in einer frei verfügbaren Datenbank zu unternehmerischem Engagement bei Menschenrechten veröffentlicht. Diese beinhaltet, ist aber nicht begrenzt auf die Aufnahme der UN Leitprinzipien zu Wirtschaft und Menschenrechten seit ihrer Verabschiedung im Juni 2011. 
Die Beantwortung der formulierten Fragen soll es ermöglichen, eine Momentaufnahme der angewandten Methoden und Maßnahmen zu Menschenrechten in Ihrem Unternehmen aufzuzeigen. Bitte halten Sie Ihre Antworten kurz (als Orientierung: ein oder zwei Abschnitte für jede Antwort). Sie können sich dabei gerne auf bereits bestehendes Material beziehen, das öffentlich verfügbar ist oder bei anderen Umfragen verwendet wurde.  

Hinweis: Dies ist keine vollständige Berichterstattung, welche eine beträchtliche Zeit und Ressourcen erfordern würde. Frage 6 bei “Berichtswesen und Kommunikation” bezieht sich auf die Schritte, die Ihr Unternehmen in Bezug auf das Berichtswesen zu Menschenrechtsfragen unternimmt und führt Links zu weiteren Beratungsmöglichkeiten hierzu auf, einschließlich des Entwurfs für UN Leitprinzipien über einen Berichtsrahmen, der von der Berichterstattung und Vertrauensrahmeninitiative (Reporting and Assurance Framework Initiative / RAFI) und den Richtlinien der GRI Global Reporting Initiative (Nachhaltigkeitsberichterstattung) entwickelt wurde. 
Wenn Sie die Umfrage offline ausfüllen möchten, können Sie sie [hier] im Word DOC Format herunterladen. 
Bitte füllen Sie den Fragebogen bis zum 15. Januar  2015 aus. Weitere Fragen können Sie an short@business-humanrights.org richten.
Name des Unternehmens: 
Abteilung des Umfrageteilnehmers: 

Welche anderen Abteilungen des Unternehmens haben sich ggfs. an der Beantwortung dieser Fragen beteiligt? 
Name des Umfrageteilnehmers: [diese Angabe wird vertraulich behandelt]
Email-Adresse  des Umfrageteilnehmers: [diese Angabe wird vertraulich behandelt]

1. Politisches Engagement
Hat Ihr Unternehmen eine öffentlich zugängliche Verpflichtung zur Respektierung von Menschenrechten? JA/NEIN
Wenn JA, führen Sie dies bitte weiter aus, falls die folgenden Sachverhalte zutreffen:
· Eine eigenständige “Menschenrechtspolitik”
· Einen Bezug zu dem Engagement für Menschenrechte innerhalb einer anderen Unternehmenspolitik (z.B. Verhaltenskodex oder Nachhaltigkeitspolitik) 
Bitte geben Sie den Internet-Link für dieses politische Engagement an: 
Bitte geben Sie auch zusätzliche Links zu Unternehmensrichtlinien an, die mit der Menschenrechtspolitik Ihres Unternehmens zu tun haben, z.B. der Verhaltenskodex für Lieferanten mit Bezug auf Arbeitsbedingungen, oder Richtlinien zu Privatsphäre und Meinungsfreiheit. 
Weitere Informationen unter Richtlinie 16 der UN Richtlinien zu Wirtschaft und Menschenrechte: Politisches Engagement”. 

2. Unternehmensführung
Wie werden Menschenrechte in Ihrem Unternehmen integriert? 
Ergänzender Hinweis: Mögliche Aspekte in Bezug auf die Unternehmensführung unter Beachtung von Menschenrechten schließen mit ein:
· Wo ist die Federführung für Menschenrechte in Ihrem Unternehmen angesiedelt, und aus welchem Grund? 
· Hat jedes Vorstandsmitglied oder –komittee Überblick in Menschenrechtsfragen? 
· Welche Bedeutung haben Überlegungen zu Menschenrechten für das Geschäftsmodell und die Strategie des Unternehmens? 
3. Management 

Wie werden Menschenrechte in Ihrem Unternehmen im Management umgesetzt?
Um diese umfassende Frage zu beantworten, können Sie ausführlich antworten oder einige beispielhafte Situationen nennen.
Ergänzender Hinweis: Erwogene Aspekte in Bezug auf die Handhabung von Menschenrechten schließen mit ein:

· Wie wird die Beachtung von gegenwärtigen und potentiellen Auswirkungen auf Menschenrechte identifiziert und geprüft?
· Welche Schritte werden unternommen, um negative Auswirkungen von Menschenrechten  zu verhindern oder Abhilfe zu schaffen? 
· Wie wird der wichtige Stellenwertvon Menschenrechten gegenüber Geschäftspartnern signalisiert? 
· Welche Form der Weiterbildung wird für das Personal und Geschäftspartner durchgeführt? 
· Wie verfolgt das Unternehmen die Wirksamkeit seiner Maßnahmen zu Menschenrechten?
Weitere Informationen können Sie  den Richtlinien 17-21 der UN Richtlinien zur Menschenrechts-Due-Diligence entnehmen. Die Richtlinien legen Anforderungen für die Due Diligence fest: “Prüfen von gegenwärtigen und potentiellen Verstößen von Menschenrechten, Einbeziehung und Verwendung der Ergebnisse, Nachverfolgung der Antworten und Kommunikation des Umgangs mit Verstößen(Frage 6 bezieht sich auf die Kommunikation).
4. Engagement der beteiligten Akteure (Stakeholder Engagement)
Beschreiben Sie Ihren Unternehmensansatz in Bezug auf das Engagement aller Beteiligten bei Menschenrechtsfragen (einschließlich Mitarbeiter und von Unternehmensaktivitäten betroffene lokale Gemeinschaften).
5. Aktuelle Menschenrechtsthemen
Welche sind die maßgeblichen Menschenrechtsthemen für Ihr Unternehmen? 
Die untenstehende Liste führt einige menschenrechtliche Problemstellungen auf, mit denen Unternehmen in Berührung kommen können. 
Bitte geben Sie an, welche dieser Problemstellungen Ihr Unternehmen als maßgeblich in seiner Handhabung von Menschenrechten betrachtet – Sie können die Kästchen zum Ankreuzen und/oder den Platz bei “Andere” verwenden. 
Hinweis: Eine nicht angekreuzte Fragestellung bedeutet nicht, dass diese nicht in Betracht gezogen wird, sondern lediglich, dass sie nicht zu den Prioritäten des Unternehmens in Bezug auf Menschenrechtsfragen gehört. 
· Gesundheit (einschließlich eines gesunden und sicheren Arbeitsplatzes, Umweltschutz)  
· Vielfalt am Arbeitsplatz / Nichtdiskriminierung 
· Zwangsarbeit und Menschenhandel (einschließlich Schleuserbanden)
· Sexuelle Belästigung
· Versammlungsfreiheit und Gewerkschaftsrechte 
· Vertreibung und Zwangsumsiedlung
· Unterkunft
· Zugang zu Wasser
· Meinungsfreiheit und/oder Recht auf Privatsphäre / digitale Rechte 
· Unternehmensaktivitäten in Krisengebieten
· Kontakte zu Sicherheitskräften
· Konfliktmineralien
· Transparenz der Zahlungsströme an Regierungen / verantwortungsvolle Steuerpraxis
· Produktpiraterie
· Frauen
· Kinder (einschließlich Kinderarbeit)
· Indigene Völker
· Rassische und ethnische Minderheiten
· Wanderarbeiter

· Andere Fragestellung/en _____________ (bitte angeben)
Bitte geben Sie für die auf Sie zutreffende(n) Fragestellung(en) Beispiele für Maßnahmen, die Ihr Unternehmen durchgeführt hat. 
6. Berichtswesen und Kommunikation
Wie kommuniziert Ihr Unternehmen sein Engagement sowie Informationen zu Menschenrechtsfragen intern und extern?
Sie können unter Zuhilfenahme von Berichten wie z.B. des Geschäftsberichtes, des Nachhaltigkeitsberichtes oder des Berichts zu Unternehmensverantwortung sich auf die unterschiedlichen Arten beziehen, wie Sie mit Kollegen und anderen Beteiligten kommunizieren, sowie darauf, wie das Unternehmen öffentlich auf besondere Menschenrechtsanliegen reagiert, die durch die Zivilgesellschaft artikuliert werden. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 

- Draft UN Guiding Principles Reporting Framework, erstellt von der Berichterstattung und Vertrauensrahmeninitiative (RAFI ) 

- Global Reporting Initiative: Human Rights 
7. Schlichtungsverfahren und Zugang zu Abhilfemaßnahmen 

Welche Maßnahmen sieht Ihr Unternehmen vor, um Missstände von Arbeitern und beteiligten Institutionen oder Einzelpersonen anzuhören? Geben Sie bitte auch Beispiele für durchgeführte Abhilfemaßnahmen an. 

Weitere Informationen können Sie den Richtlinien 22, 23 und 24 der UN-Richtlinien sowie dem 2011 UN-Bericht zu “Leitprinzipien für effektive Beschwerdemechanismen für betriebliche Akteure: ein Erfahrungsbericht “ entnehmen. Dieser Bericht behandelt acht Prinzipien, die im Vordergrund von Beschwerdemechanismen stehen: Legitimität, Erreichbarkeit, Vorhersehbarkeit, Gerechtigkeit, Vereinbarkeit von Rechten, Transparenz, Dialog und Verpflichtung sowie Nachhaltiges Lernen.
8. Externe und gemeinschaftliche Initiativen zu Menschenrechten 

An welchen externen und gemeinschaftlichen Menschenrechtsinitiativen beteiligt sich Ihr Unternehmen und wie sieht Ihre Beteiligung genau aus? 
Als Beispiele können Sie hier von mehreren Interessengruppen getragene Initiativen, wie z.B.  Fair Labor Association, Global Network Initiative, Voluntary Principles on Security & Human Rights), Branchenmaßnahmen wie z.B. Electronic Industry Citizenship Coalition; UN Global Compact und andere internationale, regionale oder lokale Initiativen angeben. 

9. Fortschritte seit der Verabschiedung der UN Richtlinien im Juni 2011
Welche sind die wichtigsten Bestadteil Ihres Menschenrechtsansatz, die seit Juni 2011 entwickelt oder verändert wurden? Bitte geben Sie an, ob sich diese Maßnahmen direkt auf die UN Richtlinien beziehen. 

10. Herausforderungen und zusätzliche Hilfestellung
Nennen Sie Beispiele für Hindernisse und Herausforderungen, denen Ihr Unternehmen bei der Umsetzung seiner Menschenrechtsverpflichtungen gegenübersteht (Dies können interne Auflagen oder externe Faktoren sein). 
Sie können auch gerne Lösungsvorschläge einreichen, wie Ihr Unternehmen bestmöglich in Bezug auf die Stärkung seines Menschenrechtsansatzes unterstützt werden kann.

Vielen Dank für Ihre Teilnahme an dieser Umfrage.
ENDE
	Weitere Informationsquellen:
UN Richtlinien zu Wirtschaft und Menschenrechten
The Corporate Responsibility to Respect Human Rights: An Interpretative Guide (Die Unternehmerische Verantwortung und die Respektierung von Menschenrechten: Leitlinien)
Respecting Human Rights: Tools & Guidance Materials for Business (Respektierung von Menschenrechten: Werkzeuge und Anleitungen für die Wirtschaft)


“Business and Human Rights Dilemmas Forum”, UN Global Compact and Maplecroft (“Krisenforum zu Wirtschaft und Menschenrechten”: UN Global Compact und Maplecroft)
Bericht: Draft UN Guiding Principles Reporting Framework (erstellt von RAFI)
Bericht: GRI G4 Richtlinien

Hier finden Sie weitere Werkzeuge und Informationen 




